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Das Ziel des Vaters

Der Kampf gegen die Sünde
Heb 12,4
Wie stark ist der Kampf gegen die Sünde?
Genügt es ab und zu einen Sieg zu gewinnen?

Luk 14,26
Woran hängt unser Herz mehr? An Christus oder an unserem irdischen Leben

Off 2,10
Wie weit soll die Treue zum Herrn gehen
Heb 10,32-34
Wie weit ging ihre Prüfung in den früheren Tagen?

Der Nutzen der Bedrängnis
Es gibt Dinge, die vergessen wir zu schnell!

Heb 12,5-6
Was haben die Leser vergessen? (Griechisches Wort meint „ganz vergessen“)
Spr 3,11-12


Besonderheit im Vers 5:

Wort, das mit strafen übersetzt wird, wird sonst meistens mit überführen übersetzt
Mat 18,15
Einen Bruder überführen
Luk 3,19
Johannes hat Herodes zurechtgewiesen
Joh 3,20
.. damit seine Werke nicht blossgestelltwerden
Off 3,19
Ich überführe und züchtige alle, die ich liebe

Folgerung: Strafen meint nicht abbüssen, einer bestimmten Tat

Heb 12,6
Was bringt die Erziehung zum Ausdruck?


Ist diese Erziehung frei von Schlägen?

Was macht einen Sohn zu einem Sohn?

5 Ms 8,5


Heb 12,6-8
Wann wird ein Sohn zu einem Sohn?

Was  sind wir, wenn wir nicht gezüchtigt werden?

Vergleich mit unserer Erziehung
Heb 12,9-10
Was bewirkt die Erziehung der leiblichen Väter?

Wie erfolgt diese Erziehung?

Ist diese Erziehung ohne Fehler?

Worin unterscheidet sich Gottes Erziehung von unserer

Ziel der Erziehung

Heb 12,11
Wie empfinden wir diese Erziehung?

Was bewirkt diese Erziehung?

Wurde Jesus auch erzogen?

Heb 5,8-9
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